
Schuldrecht AT – Dreipersonenverhältnisse 

A. Grundlagen 	

B. Erlöschen des Schuldverhältnisses	

I. Erfüllung unter Beteiligung Dritter	

1. Leistung durch einen Dritten  
2. Leistung an einen Dritten 	

II. Hinterlegung (§§ 372 ff. BGB)	

1. Voraussetzungen und Rechtsfolgen	
2. Herausgabe des hinterlegten Gegenstands / Prätendentenstreit	

C. Abtretung und Schuldnerschutz	

I. Arten des Gläubigerwechsels	

II. Voraussetzungen und Rechtsfolgen der Abtretung	

III. Abgrenzung der Abtretung zu anderen Rechtsinstituten	

IV. Schuldnerschutz bei Abtretung (§§ 404 ff. BGB)	

D. Mehrheit von Gläubigern und Schuldnern	

I. Schuldnermehrheiten	

1. Teilschuld (§ 420 BGB)	
2. Gesamtschuld (§§ 421 ff. BGB), insbes. gestörte Gesamtschuld	

3. Schuld in gemeinschaftlicher Verbundenheit	

II. Gläubigermehrheiten	

1. Teilgläubigerschaft (§ 420 BGB)	

2. Gesamtgläubigerschaft (§ 428 BGB)	
3. Mitgläubigerschaft (§ 432 BGB)	

E. Schuldübernahme (§§ 414 ff. BGB)	

I. Abgrenzung zur Vertragsübernahme, zur Erfüllungsübernahme und zum Schuldbeitritt	

II. Voraussetzungen der befreienden Schuldübernahme (§§ 414 bzw. 425 BGB)	

III. Rechtsfolgen der befreienden Schuldübernahme	

F. Leistungs- und Haftungsansprüche Dritter aus Vertragsverhältnissen	

I. Echter Vertrag zugunsten Dritter	

II. Vertrag mit Schutzwirkung zugunsten Dritter	

III. Drittschadensliquidation – Fallgruppen / alternative Konzepte  

G. Verbundene Verträge (§§ 358, 359 BGB) 


